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A n fr a. g e 

der Abgeordneten Dr.Ermacora,Dr.Blenk, Dr.Gruber 

und (,7eno .$'sen 

an den Bundesminister für Bauten.und Technik 

betreffend Ansatz 5/64813 (Hochschul1:>auten) im ersten 

Budgetüberschreitungsgesetz 1974 

In der Deba.tte des'.Nationalrates vom 27. Juni 1974 über das 

erste Budgetübers:chrei tungsgesei;z wurde hervorgehoben, daß, 

der filTclie Erfüllung der von Sei tenderi'zuständigen Bundes-' 

minister immer wieder'zugesagtenLei~tungen bei Hochschulbauten 

vor~e~eh~nen Betrag von 100,000.000 Schilling nicht weiter 

aufgeschlüsselt ist. Das Juristenhaus W'ien, die Philosophischen 

Insti tute Innsbruck ,.,erden ausdrücklich er,.,~nt. In .An:t:x:ageb011' 

antwortullgen, die sich auf diese. und andere Hochschulballten 

bezogen,'habendie angesprocp.enen:Sundesminister (für Bauten 

und für Wissenschaft und Forschung zum Teil unklare Antw'orten 

gegeben. 

Dieup,terzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundes~' 

minister·"f'ür Bauten und Technik folgende 

A n fra g e,: 

1. Welche Geldmittel sind für das Vorhaben "Wien, Helfers~ 

torf~rstraße (Jur~stenhaus)" aus dem z,,,ei ten Budgetüber­

schreitungsgesetz vorgesehen? 

2 •. Welche .Geldmittel sind für das Vorhaben "Philosophische 

Ins ti tu te InnsbrUck 11 aus dem zwe'i ten BUdgetübersChreitungs ... 

gesetz vorgesehen? 

3. Was kann an tatsächlicher Arbei troit diesen Bllclgetmi tteln 

an d:tesEm Vorl1abengeleistetwerden? 

h. Welche finanziellen Hittel sind für den Bau der Institute 

der vorklinischen Semester an der medizinischen Fakultät der 

Uni versi tät Innsbrr-~f;vorgeSeh~n? 'i~ 

1758/J XIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




